
Friedrich von Logau (1605-1655)

Des Corydonis Traum
Was Tages oft man denkt, träumt einem Nachtes ofte.
Als einen süßen Traum von Phyllis demnach hoffte
Der Buhler Corydon, (trau mehr auf Träume, trau!)
Träumt ihm von Phyllis nichts, träumt ihm von einer Sau.
(35 words)
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